„FJutelligenz- Blatt. 


ven chene dat np 


® Das Großherzogthum 51 l. 


Ante lliaeni⸗ & omtoir un Dram 5 
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u 722 Dienstag; den Kë Marz 184, 


— Ph Fremde vom 22. Marz. ED 
Hr. Kaufm. Trappen aus Schoͤnthal, die Hrn. Gutsb. o. Zochlmeli aus 
Brosdownica, v. Sieraſzewski a. Lulin, l. im Hotel de Baviere; die Hrn. Kaufl. 
Sürrlich aus Berlin, Schonert aus * re aus Frankfurt a O., nh Lim 


Hötel: de Rome, 


STT Dë KT 


10 Bekanntmachung. Die nos 
tarielle Schuler und Pfandverſchreibung 
der Proviant⸗ und Poſtmeiſter Johann 
und Leulſe, gebernen frust, Ritterſchen 


Eheleute zu Nakel, d d. Bromberg ben 


7. December 1820 mit Hypothekenſchein 
d. d. Schneidemübl den 10. Jonuar 
1825 über urſprünglich 4800 Rtl. ‚Kos 
pital und 1020 Rthlr. Zinsruͤckſtand, 
welche für das General-Depofitorium des 
ehemaligen Landgerichts zu Bromberg im 
Hypothekenbuche der zu Nakel sub Nro. 
6 —9 belegenen Grundſtuͤcke Rubr. III. 
Nr. 3. und 4. eingetragen, woran aber 
fpäter mittelſt beſonderer Zweigs⸗Doku⸗ 
mente 1066 Thlr. 7 ſgr. 8 pf. der Kat 
pitalspoſt abgezweigt find, iſt ne 
verloren e A vr Gin 


entered mi Appnaz doe 


Proclama. Notar es te 
realna magazyniera i poczmistrza Jana 
i Ludwiki z domu Kruse malZonköw 
Ritier z Nakta, wystawien® wiBydgor 
szcay na dniu 7. Grudnia 1820. r. 
wräzuz wykazem hypotgezuym d. d. 
Pila dnia 10. Siycanis 1825. T. na 
pierwiasıkowa summe kapitalpg tal. 
4800 tel. 1020. proceitu zalegtego, 
ktora dle depozyuu jenexalnego ze- 
szlego, Sadu Ziemianskiego Bydgo- 
skiego w. ksigdze hy pmeczne].Rubr; 
III. Nr. 3 3. 1 4, gruntöw, Nakle pad 
Nr. 6. incl. 9. potezonych zbiniabu- 
lowane, 2 Moréi ale pogniej; praes 
dokument oddzielny summa kapitalna 
tal. 1066. sgr, 2. fen, g. odlgerong 
andere . n : 


gn uz tod 
° 


Mie zug uz not o 70 


4 77 


nl Wu N Er 


an das vorgedachte Hypotheken J nſtru⸗ ebene ne 


e A An d 
reſp. 1020 Thlr. ſelbſt als Eigentbümer, 4. i resp. 1a ‚ Jako wiasciciele, 


Ceſſionarien and: oder fonfiige Brief- cessygparzossze, hosieqgicieſe zasta- 
Inhaber Auſp zu Krank eh a RR jakowe 


hiermit vorgeladen dieſe Aufprüche. 

teftend in dem auf M g 101 S nie ri y ës e gwoje naj- 
ut 10 Nu E gew huͤ⸗ pazuie) SA inie a: re Mae 
licher Gerichts ſtatte vor den Depulirten > 
Herrn Oberlandesgerichts⸗ Aſſeſſor Schnei- scu zwyklem posiedzen sadowych 
der anſtehenden Tetäfihb ue äiio gënt wis! pe Ass bssore m Sado Gl. 
delgenfalls iet damit praflupirt/ dus aufs nge e ou Sehnéider za» 
gebotene Tnfrantemiawärcifirt: bund auf Imeldöwalijsaiöwiein .w ‚prah 
Antlag - des Schuldners diengenannte De ratten Nato min pre loo wem, 
pothekenpoſt im Hypothekenbuche wird Sen instrument année mz dan? 


geldſcht werden. 
doe Suietrgrg M 
e Luske, wen Sher neben 1844. 
„nns dA obs Hiwboti 
Könige BEER m; S tadt Gericht. 
„OSI sinhui 
CG Offener Arreſt. Nachdem uber 
den Machloß des zu Forſthaus Wielowies 
verſtorbenen Oberförſters Johann Niko⸗ 
laus Siegling von dem unterzeichneten 
Königlichen Land und Stadtgerichte der 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß erdffnet 
worden iſt, und die Bendfidioterbender 
Verwaltung des Machlaffesi ſich begeben 
haben, fo wird ollen uod eden, welche 
etwas zu dem Nachkaſſe gehöriges (tel pi 
an Geld Sochen, Effelten oder Briefe 
ſchaften hinter ſich haben ierdürch abfı 
gegeben, den Erden oder der Wittwe ruckt 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, viel⸗ 


ii na-wrriosek- diuznika wspormniona 


por ye ya reren 1 
ternè N] ma/ang zestamte, 

un W Eobäenigv 9. 2% Grudnia 1844. 
Kr 617 Sad 2 i emskocmiefski. 


— — — DR nie u lee 


Areszt otwariyn Gdy nad pozo- 
statogcig z martego 'Wpiosiadtögei jeöne] 
W Wielouzi nadlesnictego Jana Mi- 
kolaja Sieglinga przez nizej wymies 
hiönyKrölewski Bas) Ziemeko-uäeiekt 
processisukcess yonalıo lik wida ey joy 
otworzony οHͤi i spadtobierey be- 
udficyalni! zsragH e pονν,ðEiümW ci sig 
rhei "281 ém ν,οννν, pOSiddaniu 

pleniedayjurkeeny;eflekıdw; papieröw 
Akne wor rugdergdluééi e- 
Zakar, Zus ég sie, "zët f. 
niejszem wezwani, adebyiznegöibys 
najınnie) ani spadkobiercom ani do- 


* 


A AN 


2 


mebr dem unterzeichneten Gerichte davon ve jegoi nie etwa owkz&im jak 
forderſamſt treulich Anzeige zu machen, majspjesanjeydaudesienje o tem podpi- 
nud die Gelder oder Sachen, jedoch mit sanemu Sado wi ‚wiernie ney ili i pie 
Vorbehalt ihrer daran babenden Rechte, nigdze lub reest, zastrzeglszy schie 
in das bieſige gerichtliche Depoſitorium atoli prawa do nichsduꝭgce, dotütejsze- 
abzuliefern, widrigenfalls, wenn dennoch go depoꝛytu sgdowego ztozyli, abo. 
den Erben oder der Wittwe etwas bezahlt, wiem w raale precivnym, gay by ktos 
oder aus geantwortet wurde, dieſes für 4 pomimo tego padkobierenm lub v do- 
nicht geſchehen erachtet, und zum Beſten (wier oukelu ieh. tego w yptacid, lub 
der Maſſe onderweit beigetrieben, wenn vn ten spodziewaé big dp oe. i: 
aber der Inbaber ſolcher Gelder oder, or zannie nastahione uamne ina ko 
Sachen dieſelben verſchweigen und zuruͤck⸗ rays e mess ins e rd2.$diggniete G- 
halten ſollte z zer noch außerdem ſeiſes tanie, a gdYhV dzie rea takich pienię- 
daran habenden Unterpfandes und aude⸗ day lub-rzeczy o nich zamilczat i je 
ven Rechts für werluffig erklärt werden zatreyinalingleßerasipräck tego po. 
wm „2, oi bedzie wszelkicgo zastawu 


Gerd aun 09 2 iionego pr WEIT). ; 
Oſtrowo, we 8 Dier . rawa.do.nich-mianego,.. 
- Ai 2 eee dnia 31, Grudnia 1844. 
Königl. Land, und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko-miejski. 
GT 21 EI ui C ZS N b 2 S 


u” 


en FCC 
2286 (bo É EK R : 
3) Bekanntmachung. Der Mül⸗ Obwieszezenie.. Miynarczyk Ka: 


fergefelle‘ Cart Blümchen aus der Heide, FÖlBTiemenensBorowego mins pod 
mühle bei Zirke und die Friederike Con⸗ Sierakoßve m i Pry-leryka Roitsläneya 


ſtantie Bärmanı aus Bielejewo, baben Baermenh 2 Bicleje va, przed zcWar- 
vor ers ihrer Ebe mittelſt Ebe⸗ ciem mölZenistwa, kontraktem pized= 
vertrages vom 18. Mostmber 1844 die slabnym z dnia, 18. Listopada 1944, 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ \wspoinos& döbr.i dorobku Wige U, 
bes ausgeſchloſſen, welches hier ch zur cd. sic biefse de publiezusj a- 
öffentlichen Kenntniß gebracht 0 (GM oicſ padeſe.. . sind m: emm? 

Samter den 21. Februar 1845. 'Szam tuly, dnia 21. Lutego 1845, 
Königl. Land: und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko- miejski, 


— 596 — 


4 Bekanntmachung ⸗ Der auf ven 21 d. M. zum Verkauf von Möbel loco 
Kokorzyn angeſetzte Termin wird oe aufgehoben. 
Koſten, den 20. März 1845. Der Yuttions-Gommifleriud aringen 


5) So eben u ten und bei Sire Scherk in Dofen sptchtte? Dig 
fuiten des 19. Jahrhunderts von Dr. Rutenberg. Preis 10 Sgr. 
179 —— —— eng 

6): Auktion. Dienftag den 1. April ſollen wegen Wobnorte- Werönderung 
Walliſchei Nr. 63 Vormittags 10 und Nachmittags von 3 Uhr ab mehrere gut er⸗ 
haltene Moͤbels von Birkenholz ) Porzellan / Glas, Haus⸗ und Klichengeräthfchaften 
nebſt verſchiedenen anderen Gegenftänden an den Meistbietenden gegen gleich baare 
Zahlung in Pr. Cour. verſteigert werden. 

2 Hauptmann a. "Di und Königt, Auttiond-Rommiffarius, 


= Getreide » arte» Preife in der Hauptſtadt Poſen. 

8 (Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 

Freitag den Montag den Mittwoch den 
44. März 1845. | 17. März 1815, | 15. Matz 1845. 


bis von Be bis von | bis 


Getreide-Arten. 


Mir. ſar. vf. 


ir. iar. v 


Nellen der Scheffel 1 d 1112— 3 5 ` 
g Rog en dito s ges 5 | —129 111 6 é 
Se mi Gef all ge 17. und 19. Dr e 
Erdſen F 1 6| 6] ſtehend. 
Kartoffeln „8 — 3 
Heu der geg gd 110 Fun. 1—122)—1-1241=7, 
roh das Soda 1200 5 nd . 525 6 — Sg 
eeng ein * oder 8 Pfu und „115 8 6 


